
Liebe Partner, liebe Freunde,  

die Temperaturen in Jajce steigen, die Nächte werden lauer und es wird höchste 

Zeit euch in unserem Sommer-Newsletter über die neuesten Ereignisse im 

Jugendzentrum zu informieren: 

(Abend)Programm 

Während des Monats Juni wurden 

einige mehrmonatige Kurse des OC 

Jajce abgeschlossen. So endeten 

unter anderem die meisten 

Sprachkurse, die Mala Skola 

(Vorschule), der Tanzkurs und der 

Kreativworkshop mit Zertifikat-

Übergabe und kleinen Feierlichkeiten.  

Trotz der alljährlichen Ferien-/Sommerpause 

wurden jetzt neue Kurse gestartet. Wegen der 

großen Nachfrage haben wir zum ersten Mal einen 

Sommersprachkurs in Deutsch angeboten, der 

Anfang Juli startete. Ebenfall Anfang Juli konnten 

wir (nach der großzügigen Spende eines 

Teleskops) zum ersten Mal einen Astronomie-

Workshop organisieren, in dessen Zuge im 

August eine Sternenbesichtigung stattfinden wird. Eine weitere Neuheit ist ein 

Kurs für Kinder und Jugendliche mit besonderem Förderbedarf, der 

wöchentlich von drei lokalen Freiwilligen angeleitet wird.   

Im Rahmen unseres „Lokalni Volonterski Servis“ 

kam es außerdem zu einer Kooperation mit der 

„Helsinki Citizens„ Assembly Banja Luka”. 

Zusammen mit dieser NGO organisierten wir 

vom 5.-7. Juli das Jugendcamp „Rezepti za 

mir“ [Rezept für den Frieden] an den Pliva-

Seen, das je 15 Jugendliche aus den 

Nachbarstädten Jajce (Föderation Bosnien und 

Herzewogina) und Mrkonjic Grad (Republika Srpksa) zusammenbrachte. Die Ziele 

des Camps, die anhand verschiedene Aktivitäten (Workshops, Diskussionsrunden 

etc.) angestrebt worden, waren:  Die Zusammenführung von jungen Bosnier und 

Bosnierinnen mit unterschiedlichem geographischen und ethnischen Hintergrund, 



Förderung von Frieden, Dialog und multikulturellem Lernen, Bildung eines 

Bewusstsein für die Bedeutung von Online-Aktivismus sowie Entwicklung von 

kreativen Ansätzen und Methoden im 

Friedensaktivismus. Das Camp wurde 

erfolgreich beendet, indem die 

Jugendlichen “Rezepte” schrieben, die 

später im Kochbuch „Zakuvajmo mir“ 

[Lasst uns Frieden zubereiten] 

veröffentlicht werden. 

Internationale Aktivitäten 

Im letzten Quartal führte das OC Jajce viele internationale Projekte fort. Wir 

beendeten erfolgreich zwei EVS-Projekte und unsere Freiwilligen Laura Godeau 

aus Brüssel und Olivier Soulairol aus Montpellier traten ihre Heimreise an. 

Nun sorgt nur noch Patrick Hoffmann aus Dresden für internationales Flair im 

Büro. Sein weltwärts-Projekt beendet er in der letzten Septemberwoche. Bis 

dahin wird auch seine Nachfolgerin Azra Civic aus Duisburg in Jajce angekommen 

sein; zusammen mit neuen Freiwilligen unserer Partner „I-PEICC“ aus Montpellier 

und „Jeden Swiat“ aus Poznan. 

Nicht nur als Aufnahme-, sondern auch als Enstendeorganisation beteiligten wir 

uns  am „Jugend in Aktion“-Programm: Im Mai entsendeten wir Ines Dogas aus 

Jajce für ein fünfmonatiges EVS-Projekt nach Saragossa in Spanien, wo sie die 

Organisation „Asde Scouts de Aragón“ bei ihrer Jugendarbeit unterstützt. Und 

zwei weitere junge Frauen aus Bosnien warten auf die Bewilligung ihrer EVS-

Projekte in Magdeburg (beim Internationaler Bund – KJFE „Rolle 23“ 

beziehungsweise beim Bildungsnetzwerk Magdeburg gGmbH). Die 

Auslandsgesellschaft Sachsen-Anhalt, die auch als Koordinierungsorganisation für 

die beiden letzteren EVS-Interessierten gilt, organisiert vom 28.7. – 18.8. das 

Eurocamp (dieses Jahr in Magdeburg), in welches wir als bosnische 

Partnerorganisation auch einen lokalen Teilnehmer entsendet haben.  

Des weiteren sind die Mitarbeiter des 

Jugendzentrums weiterhin mit der 

Organisation des diesjährigen Workcamps 

beschäftigt, das Mitte September zusammen 

mit dem Friedenskreis Halle in Jajce 

ausgerichtet wird. Mittlerweile werden 

Überlegungen angestellt wie man, trotz des 



geringen Budgets, den Spiel- und Sportplatz der örtlichen Mittelschule renovieren 

und interessanter & bunter gestalten kann. Geplant sind dabei unter anderem 

das Bauen von Bänken, einer Wippe und verschiedenen Balancier-Geräten. 

Daneben soll es auch Raum geben für das gegenseitige Kennenlernen der 

gemischten Gruppe (acht Teilnehmer aus Deutschland, acht aus Bosnien-

Herzegwina), interkulturelle Abende und 

Ausflüge in die Natur geben. 

Schließlich arbeiten wir weiterhin an 

verschiedenartigen interessanten 

Projekten mit kurzen Laufzeit. So waren 

wir beispielsweise beteiligt an der 

Durchführung eines Menschenrechts-

Kurzfilm-Festivals oder organisierten ein 

Treffen für Jugendliche mit dem 

stellvertretendem Vorsitzendem der 

EU-Delegation in Bosnien-Herzegowina, wo unter anderem über Lage der Jugend 

in BiH und die Zukunft des „Jugend in Aktion“-Programms diskutiert wurde.   

Senzor 

Unser in der gesamten Region gelesenes, 

unabhängiges Nachrichtenmagazin „Senzor“, 

welches vor acht Jahren als ursprünglich zeitlich 

begrenztes Projekt des Jugendzentrums startete, 

veröffentlichte letzten Monat seine 100. Ausgabe. 

Zu einer kleinen feierlichen Promo-Veranstaltung 

(inkl. Einblicke in ältere Ausgaben) kamen viele 

Jajcaner und es entstand ein Beitrag im örtlichen 

Radio. 

 

 

 

Wir möchten uns an dieser Stelle wie immer bei allen unseren Partnern für die 

vielfältige Unterstützung bedanken, die wir durch euch erfahren und ohne die 

eine unpolitische, nichtreligiöse & multiethnische Jugendarbeit in Jajce nicht 

möglich wäre!  

 

Danke, Thanks, Merci, Dziękuję, Gracias! 



euer Omladinski Centar Jajce 


